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In Le l l j g e n z § B l a Lt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottendurg , Nagold und Horb.
Im Verlag bei Will ) . Heinr . Schramm.

Nro . 89 . Freitag den 7. November 182z.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

' Nachstehendes RegierungS , Reftript
vom 14. Oct . d. I . wird hiemit den Ge¬
meinde »Vorstehern und Gemeinde - Nä hen
zur pünktlichen Beobachtung eingeschärft;
und hiebei bemerkt : daß bei jeder Gele,

j genheit nachgesehen werden wird , ob diese
i Vorschriften befolgt werden.

Durch ein Ansinnen des K. § . Ministe»
riums steht man sich veranlaßt , die Gr»

j meinde - Räthe auffordern zu lassen , daß
! sie bei ihren Forststraf - Ansätzen nicht nur

die Bestimmungen der Forst - Ordnung ge,
nau beobachren , und die Frevler nicht mit
allzuniedrigen Strafen belegen , sondern

, auch in die Forststraf - Protokolle jedeSmal
i diejenigen Umstände , ohne welche die Be-
: gründung deS Straf , Ansatzes sich nicht

beurtheilen läßt , namentlich bei Waid - Ex-
ressen die Zeit und der Ort deS KrevelS,
die Zahl und die Gattung des Waid »Vie¬
hes vollständig eingetragen wer4e.

Den 6. Nov . 1823.
Oie K. Oberämter.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt RoNenburg.

^ Rottend  r q . ( Tchaafwaid - Ver,
leihung .) Die Schaafwaidpachtzeit in dem

diesseitigen Amts « Ort Ergenzingen geht
mit Ende des künftigen Monats Decem-
ber zu Ende , und eS ist die dortige Ge*
meinde gesonnen , die ihr zugehörige Waide
wieder aufz Jahre nemlich vom 1 Jan . k. I.
bis dahin 1827 . zu verleihen . Die Waide
liegt sehr gut , erstrekt sich über die grosse
Oris - Markung , und erträgt im Vor¬
sommer 210 Stück.

Zur Verleihung der Waide ist Mitt¬
woch den 12. Nov d. I . festgesezt , an wel,
chem Tage Vormittags um 9 Uhr die
Schaafhalter auf dem Rathhauö zu Er«
genzingen erscheinen und der Verhandlung
anwohnen wollen.

Die Ortsvorsteher in den Oberamts-
Bezirken Rottenburg , Tübingen , Nagold
und Horb wollen diese Schaafwaid »Ver¬
leihung alsbald zur Kenmniß der Schaaf-
Lesizec bringen.

Den 2. Nov . 1823,
K. Oberamt.

Oberamt Horb.
Horb . ( Pferde - Ankauf .) Die in

dem Jntelligenzblatt Nro . 86 . Seite 376.
heurigen JahrS , enthaltene Anzeige bcS
Königs . Kriezsraths betreffend den Ankauf
von Pferden zu Ergänzung des Dedürs-

«
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«iss«- der kdnigl . Reuterei und Artillerie-
Pferden durch die niedergesezte Remontie-
rungs - Commißion , wird im hiesigen Ober-
Amts - Bezirke hiedurch in Erinnerung ge¬
bracht.

Den 4 . Nov . 1Ü2Z.
K . Oberamt.

Cameralamt Herrerlberg.
Herr «njb erg . ( Frucht - Verkauf ) Die

Unterzeichnete Stelle verkauft auS freier
Hand guten Dinkel und Haber vom lö22ger
Jahrgang , so wie diesjährige Gersten,
Linftngersie , und Erbsen . Leztere kochen
ganz gut , die Abnehmer werden mit der
Qualität dem Meß und mit den Preisen
zufrieden seyn.

Den 29 . Oct . 1S2Z.
K. Hof - Camerakamt.

Kameralamt Rerithkn.
Reuth  in . ( Heulieferungs - Acc»rd . )

Am Dienstag den 11 . d. M . Vormittag»
9 Uhr , wird über die Lieferung von 264
Centner Y6j Ps . Heu zu Besoldungs - Abga¬
ben ein Abstreichs - Accord hier vorgsnom-
men , wozu man die Liebhaber hiemit ein¬
ladet.

Den ' 4 . Nov . 1L2Z.
A. Kameralamt.

Tübingen. (Bürgschafts - Aufkündi¬
gung .) Es werden hiemit alle Diejenigen,
gegen welche der verstorbene Johann Chri¬
stoph Schreiber , Postbriefträger Bürgschaft ?,
Verbindlichkeiten «ingegangen hat , aufae-
fordert , innerhalb des peremtorischen Ter,
niinS von 90  Tagen ihre Ansprüche bey
dem Waisengerichtr darzuthun , widrigen¬
falls nachher auf sie von den Erben keine
Rücksicht mehr genommen werden wird.

Den 20 . Oct . 1L2Z.
Waisrngericht.

Rottenburg. (Garten «Pacht .) Der
hinter dem Arbeitshaus befindliche zwei
Morgen starke Wurz - Garten wird auf
die nächst folgende 3 Jahre wieder im öf¬
fentlichen Ausstreich verliehen werden . Die
Verpachtung geht Freitag den 14. Novem¬
ber , Morgens y Uhr in dem Geschäfts-
Zimmer der Unterzeichneten Stelle vor sich,
wobei sich die Liebhaber einfinden können.

Den 30 . Oct . 1Ü23.
Ober - Inspektion

des Zwangs - Arbeit - ,
HauseS.

Rottenburg. (Markt - Verlegung . )
Der hiesige Vieh , und Krämermarkt der
wegen ungünstiger Witterung am 3. d. M.
nicht abgehaltcn weiden konnte , wurde
mit höherer Erlaubniß auf Donnerstag den
13 . d. ' M . verlegt.

Den 5. Nov . 1L23.

Rottenburg. (Bekanntmachung .)
In der vormaligen Depositenkasse der hie,
sigen Stadt haben sich gegen 600 fl . be¬
funden , welches Geld schon längst an die
zur Einnahme berechtigten Personen wie¬
der . zurückbezahlt worden seyn muß.

Weil jedoch die betreffenden Legscheia«
abhanden gekommen sind ; so werden alle
Diejenigen , welche an die erwähnte Depo¬
sitenkasse Ansprüche machen zu können
glauben , aufgefordert , binnen der uner - ,
streklichen Frist von 90 . Tagen durch Vor - ^
zeigung ihrer etwa bey Händen habenden !
Legscheine , oderaufeine andere rechtsgül - i
tigr Weise diese ihre Ansprüche bey dem
Stadtschultheißenamt , dahier zu erweisen.
Nach fruchtlosem Ablauf jener Frist blei-
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Cameralamt Herrenberg.
Herrenberg. (Frucht - Berkauf .) Die

unterzeichnet « Stelle verkauft auS freier

Hand guten Dinkel und Haber vom i622ger
Jahrgang , so wie dißjährigr Gerste , Lin-

sengerste , Wicken und Erbsen . Letztere
kochen ganz gut . Die Abnehmer werden
mit der Qualität , dem Meß und mit den

Preisen zufrieden seyn.
Den 29 . Oct .- 1823.

K . Hof -Kameralamt . .

Dußlingen,  Tübinger Oberamts.

fSchaafwaide «Verleihung .) Da der Pacht«
Termin der der Gemeinde Dußlingen zuste¬

henden Schaafwaide bis künftigen Mar¬
tini zu Ende geht , so wirb die Sommer,
schaafwaide aus weiter « 3 Jahre verlie¬
hen , im ersten Jahr dürfen 500 Stücke,
im 2ten Jahr 450 Stücke und im 3ten

Jahr 350 Stücke,  aufgeschlagen werden,
jedoch hat der Beständer nur 80 Stück,

das übrig « wird nach Verhäktniß von Bür¬

ger « Schaaftn beschlagen , die Liebhaber ,
welch « mit glaubhaften Zeugnissen über

Vermögen und Tüchtigkeit versehen seyn

müssen , werden nun eingekaden , sich an
dem 2. DeceMbrr . 1823 . bei der Verhand¬

lung auf dem RathhauS Morgens y Uhr

einzufinden , und die Bedingungen zu ver¬
nehmen . Den 3. Nov . 1823.

Gemeinderath.

Tübingen. (Aufforderung zu der gesez
kichen Anzeige von Schulden der Studi«

»enden.) Säinmtlrche Personen , welchen

anwesende oder abgeqangene Studirende
der hiesigen Universität vor dem 23 . Oct.

d. I . etwa - schuldra geworden sind , was

noch nicht bezahlt ist , werden hiedurch an

dir bestehend« Verordnung erinnert , ver¬

möge welcher alle solche in den ersten vier

Wochen nach der Dacanz nicht angezeigte
Forderungen ihre Rechtskraft verlieren . Di«

deshalb nöthigenAnzeigen müssen dah . späte¬
stens Dienstag den 25 . Nov . Vormittag-
von 6 bi - 12 Uhr in dem Universität - «

Hause schriftlich auf halben oder ganzen

Lögen mit genauer Benennung der Schuld¬
ner , des GrundeS und Belauf - der Schuld
und deS Gläubigers übergeben werden,
indem eine in diesen Rücksichten zweifel¬

hafte Anzeige nicht beobachtet werden kann.

Uebrigens wird noch bemerkt , daß früher

schon angezeigt « Forderungen an Sludi-
rende , welcke die Universität schon ver¬

lassen haben , wenn sie gleich noch unbe¬

zahlt find , nicht wieder angezeigt zu wer¬

den hrauchen , dagegen aber von allen

(nicht durch die Unterzeichnete Stelle , oder

durch den SecretariatS - Gehülsen Conz

erfolgten ) Zahlungen einmal angezeigter
Forderungen pünktliche Anzeigen erwartet

werden , weil ohne diese häufige Irrungen
entstehen mäßen und die Verzeichnisse über

den Schüldenstand der Studirenden unzu«
verläßig werden.

Den 6. Nov . 1823.
Universitäts - Justitiaramt.

Nagold. (Eine eifern « Geld - Kasse
wird zu kaufen gesucht.) Unterzeichnete
Stell « ist legitimrrt , eine eiserne Geld«

Kasse mittlerer Größe zu erkaufen . Wer

nun eine solche Kasse zu verkaufen hat,
beliebe sich mit seinem Anträge unter Be¬

merkung deS äussersten Preises und der

Grösse der Kasse innerhalb 4 Wochen hie-
her z« wenden.

Den 12. Nov . 1823.
Oberamts - PssegO
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Nagold. (Verkauf von 2 Feuerspri»
zen.) Am Samstag den 15 . Dec . l . I.
wirb bi« unterzeichnet « Stellt 2 noch
-rauchbare Feuersprizen im öffentlichen
Aufstreiche verkaufen . Die allenfallsige
Liebhaber zu diefen Dprizen werden ein»
geladen , stch an gedachtem Tage Vormil»
tags 9 Uhr auf hiesigem Nachhause ^ in»
zufinden , und über ihr « Zahlungsfähig»
keit mit legalen Zeugnissen auszuweissen.

Den 12. Nov . 182Z.
OberamtS - Pflege.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  DeS Wilhelm Friedr.

Kommerell , WeisgerberS , ohng . 1 Morgen
Laumackers auf der Biehwaide ist von
Obrigkeitswegen zum Verkauf auSgesezt.
Die Liebhaber hiezu mögen sich den 27 . d.
M . auf dem Rathhaus einfinden.

Den 5 . Nov . 1825.

Tübingen. (Fahrniß - Versteigerung .)
In dem Confulent Klotzischen Hause in
der Neckarhalde allhier wird Mittwoch
den 19- November Fahrniß durch die mei»
stet» Rubriken , namentlich auch Gold und
Silber , mittelst öffentlicher Versteigerung
gegen baare Bezahlung verkauft und Mor,
genS um 8 Uhr der Anfang gemacht wer,
den , was hiedurch öffentlich bekannt ge,
macht wird.

Den 6. Nov . 1S2Z.

Tübingen. (Fässer , Verkauf .) Zwey
ganz gute Fässer 1, 9 Aimeriges und 1,
6 Aime iges beyde in Eisen gebunden stehn
zu verkaufen bei Ausgeber dieses DlatteS.

Tübing «n. ( WaaremEtupfrhlung.)
Unterzeichnete zeigt hiemit ergebenst an,
daß sie wieder mit einem starken Sortiment
feiner und ordinärer Kinderfpielwaaren
versehen sey , auch alle Sorten Leder»und
Gliederpuppen , mit und ohne Kleidung,
wie auch feine Puppenköpf « von allen
Größen in billigem Preise bei ihr zu haben
seyen , und bittet uin geneigten Zuspruch.

Den 6. Nov . 132Z.
Ioh . Ehr . Hebsackers Wittwe.

Tübingen. (Zu vermieehen .) Wer
zwey ganz gut cvnditionirte Forkepiano
mit 5 -ä Oktaven und 2 Veränderungen zu
miethen gedenkt>kann sich beiAusgeber dieses
Blatts melden.

Tübingen. (Haus - und Güter » Ver¬
kauf .) Die Erben des verstorbenen And¬
reas Depperich Bäckers sind entschlossen
die, sämtlichen zur Verlassenfchafr des Lez»
tern gehörigen Liegenschaften zu verkau,
fen , und zwar:

Gebäude:
Eine ganze Behausung in der ober» Ha«
fengass « , deren Bestandtheile find : 1 Kel,
ler zu ungefähr ZO Aimer ; parterre
1 Däckersstub « , 1 Küche mit Bakofen,
2 Schweinsteigen , 1 Hühnerstall un-
geräumiger Hausöhrn ; im ersten Stock:
1 Stube , 1 Slubenkammer , 1 Küche
und 1 Oehrnkammer ; im 2ten Stock:
1 Stube , 1 Stub .nkarnmer, 1 Küche,
2 Oehrnkammern , 1 Bühne mit 2 Kam,
mern ; endlich 1 große Bühne mit Kam,
mern.

Sodann:
den 4ten Theil einer Scheuer , samt Hof,
statt und ^ Rtht . Garten in der Frosch»
gass «.



ben dergleichen Anforderungen an die hie¬
sige Stadt ohne all « weitere Rücksicht,
indem die etwa noch nicht zurükgegebenen«

Legscheine für ungültig erklärt werden«
und angenommen wird , daß das ange
sprechen « Depositum bereits bezahlt ftp«

Den 6 . Oct . 1623.
Stadtrath.

Stuttgart.  Die Ergänzung deS
Pferde - Abgangs de Königs . Reuterey und
Artillerie wird auch Heuer wieder , gleich
fernd , mittelst Ankaufs des Bedürfnis¬
ses von Pferdehalke n durch die niedergefez-
te R montierungs < Commißivn geschehen.

Für diesen Zweck sind folgende Statio¬
nen bestimmt , woselbst an den bezeichne«
ten Tagen der Einkauf von MorgenS 9
Uhr an Statt finden wird , und zwar:
in Urach , am Dienstag den 4tenNov.
— Münsingen , am Mittwoch den 5ten —
— Riedlingen , am Donnll . den 6ten —
— Ravensburg , am Samstag den Lten —-
— Biberach , am Montag den loten —
— Ehingen , am Dienstag den Ilten - -
— Blaubeuren , am Mittwoch den 12ten —
— Heidenheim , am Freitag den I4ten —
— Gmünd , am Samstag den 15ken —
— Oebringen , am Montag den 24ten —
— KünzelSau , am Dienstag den25ten —
— Riedbach , Oberamts Gerabronn,

am Mittwoch den 26ten —
— Hall , am Freitag - den 28ten —
—Leonberg , am Donnerstag den 4ten Dec.
— Herrenberg , am Freitag den üicn —-
— Rottenburg , am Samstag den 6ten —
— Dotternhaufen , Ot-eramts Balingen,

am Montag den gtcu —
Indem die Unterzeichnete Stelle die

Pferdehalter des Landes einladet , ihre
Pferde auf die ihnen zunächst liegenden
Einkaufs - Stationen zu bringen , wird zu

RI —

ihrer Nachricht bemerkt, , daß ein für den
Militär « Dienst taugliches Pferd neben
einem reinen unverdorbenen Gliedrrbau

15 Faust 2 Zoll bis 16 Faust hoch , und
wo möglich nicht unter 5 und nicht
über 7 Jahr alt sepn wüste , daß

ausser der gesezlichen Gewährleistung
noch für das Koppen eine 8 tägige
Gewährzeit bedungen und die erhan¬
delten Pferde baar bezahlt werden.

Den 21 . Oct . 1825.
Königl . Kriegsrath.

Bodelshausen,  Oberamts Rotten¬
burg . Dem in Ganntgerathenen Kauf¬
mann Neidhardk dahier , wird am Sam¬
stag den 22 . Nov . d. I . ein Haus samt
eingerichteten Kaufladen und einer Scheuer,
nebst denen noch vorhandenen Maaren,
durch alle Gattungen durch , wie eS bei
einem Land - Krämer erforderlich ist , welche
zusammen mit den Labensachen im An¬
schlag belaufen auf

- . . 249 st.
im öffentlichen Aufstreich verkauft , die
Liebhaber werden hiezu höflich eingeladen
und bei der Verhandlung werden die sehr
mäßige Bedingungen eröffnet.

Den 26 . Oct . lö2Z.

Schultheiß und Gemeiderath«

Tübingen. (Wald - Verkauf .) Da
der Stistungsrath dahier 6 Morgen 105
Ruthen Wald der Bartenstein oder das
Herrenwäldlei 'n genannt , in Dußlinger
Markung an der Steinlach gelegen , an die
Freyherrlich v . St . Andräifche Waldungen
stoßend , Stückweise oder im ganzrn im
Aufstreich zu verkaufen gedenkt , so wer¬
den die Kaufsliebhaber hiermit eingeladen



Dienstags den 25 . Nov . b. I.
Vormittags y Uhr sich auf dem Nachhause
dahier einzufinden , und der Verkaufs , Ver»
Handlung anzuwohnen , einstweilen können
die nähere Bedingungen bei der umerzeich-
neten aufgestellren Hospital «Wald . Admi¬
nistration - Commission eingeseyen werten.

Tübingen den 4ten Nov . 1823.
Aus Auftrag des

Stiftungs - Rarhs , Hehleisen,
Ruoff und Heckman .n.

Dußlingen,  Tübinger Oberamts.
(Schaaftvaide - Verleihung .) Da der Pacht-
Termin , der Gemeinde Dußlingen zuste¬
henden Schaaftvaide , bis künftigen Mar¬
tini , zu ende geht , so wird die Sommer-
schaafwaide , auf weitere Z Jahre verlie¬
hen , im ersten Jahr , dürfen 500 Stücke
im 2ten Jahr 450 Stücke und im Zten
Jahr 350 Stücke , aufgeschlagen werden,
jedoch hat der Beständer nur 80 Stück,
das übrige wird nach Derhälrniß von Bür¬
ger » Schaafen beschlagen , die Liebhaber
welche mit Glaubhaften Zeugnissen , über
Vermögen , und Tüchtigkeit , versehen seyn
müssen , werden nun eingeladen , sich an
dem 2. Srcember . >825 . bei der Verhand¬
lung auf dem RathhauS , Morgens y Uhr
«inzufindrn , und die Bedingungen zu ver¬
nehmen . Den 3» Nov . 1823»

Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Aufruf an dis Stiftungs-

Räthe deS Tübinger und Rottenburger Ober-
Amts .) Da bis jezt noch keine Stiftungs-
Rechnungen 182H. zur Reviston eingekom¬
men sind , so wird die unverzügliche Ein¬
sendung andurch erinnert . Den I . Nov . 1823.

durch Stlftungs - Rechnungs,
Revisor Reinhardt.

Tübingen. (Garten - Verkauf . ) Der
halbe Küchengarten des Buchdrucker Neuß
dahier , ist zum Verkauf ausgesezt , die
Liebhaber 'können am 13. Nov . sich auf
dem Rathhaus einfinden.

Den 1. Nov . 1823.

Tübingen,  i ^ in Zimmer für einen
ledigen Herrn mit oder ohne Meubles ist
zu verleihen ausserhalb des Neckar - Thors,
und das Nähere zu erfragen bei

Den 31. Oct . 182z
Werkmeister Adam.

Tübingen.  Des Wilhelm Friedr.
Kominerell , Weisqerbers ohng . 1 Morgen
Daumackeis auf der Viehwaide , ist von
Obrigkeitswegen zum Verkauf ausgesetzt.
Dl « Liebhaber hiezu mögen sich den 27 . d.
M . auf dem Rathhaus einfinden.

Den 5. Nov - 1823.

Tübingen.  Unterzeichneter empfiehlt
sich einem verehrten Publikum mit einer
schönen Auswahl von den beliebten Nürn-
bergerbildern , angenehme und nützlich«
Gegenstände darstellend , in halbe und ganze
Bogenformat , schwarz und illuminirt.

Christoph Schreiber , Buchbinder.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geborne:

Den 19. Oct . dem Engelwirth Schnaith ei»
Knabe.

— 25 . — dem Mezger Haug ein Mädch.
— 30 . — dem Wagner Reuter ein Kn.

Gestorbene:
Den 29 . Oct . Anna Chat . Hecht , Buchdru«

kers led. Tocht . starb am Nerverfieber,
alt 20 Jahr.

— 2 . Nov . Cath . Dorokh . Weinreuter,
Stadtboßltrs Eheweib , starb am Ner¬
venfieber , au 43 Jahr.

-dem Weing . Losch starb rin Mäd.
am .Nervenfieber , alr 3 Jahr 6 Monat.
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